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Ausfälle
nach Ursachen

SPNV Qualität NRW

Untersuchung der nicht vorhersehbaren Ausfälle nach Störungsgrund*
*ausgewertet wurden Ausfälle von 89 Linien im 2. Quartal 2023

Vorhersehbare Ausfälle entstehen immer dann, wenn im Vorfeld bekannt ist, dass Züge ausfallen 

(i. d. R. bei Baumaßnahmen, lang andauernden Beeinträchtigungen).

Es erfolgt eine Kompensation der Ausfälle durch Ersatzkonzepte (Ersatzzüge oder Schienenersatzverkehre). 

Im 2. Quartal führten mehrere Gründe zu besonders hohen Ausfallraten: 

Lünen barrierefrei auszubauen. Daraus resultiert ein Schienenersatzverkehr mit Bussen auf dem o.g. Strecken-

abschnitt. Betroffen ist die Linie RB 50.      

Die Strecke Wesel – Bocholt ist ebenfalls betroffen von Bauarbeiten. Auf dem Bauprogramm stehen vor allem 

und RE49 zu Zugausfällen und Schienenersatzverkehr mit Bussen.  

es zu weiteren Total- und Streckensperrungen im rechtsrheinischen Bereich zwischen Köln und Düsseldorf. Im 

Einzelnen betrifft dies die S-Bahn-Linie S 6. Ferner werden die Stationen Düsseldorf-Benrath und Köln-Mülheim 

-

richtet.

Erbrachte Leistung 85,9% 8,7 %

Vorhersehbare Ausfälle

Kompetenzcenter
Integraler Taktfahrplan NRW

Nicht vorhersehbare Ausfälle              5,5%Ursachenanalyse: nicht vorhersehbare Ausfälle

Beeinflussung durch andere EVU 1,2 %

Betriebsablauf 0,5 %

Externe Einflüsse 12,0 %

Fahrzeug und Wagen 11,7 %

Infrastruktur 28,0 %

Personal 35,8 %

Sonstiges 10,9 %


